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Mit vier (bisweilen fünf) anmutigen 
ſtim̃en des hoch-beruhmten Claudins le Jeune, 
| bei eines ieden anfang ; folgends durch» aus mis 
| roten / nach der gemeinen weiſe: 


Samt andern 
Geiſtlichen Liedern / Katechiſmo / Kyr⸗ 


chen⸗gebrauch und Gebaͤten / mie 
alſo geſehen. 


ne 





Amſterdam / 


— — — — — — 





Bei Sudwich Elzeviern / 
im Jahre 
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Borride 
Shrift-fieber Safer / 
Sem und teden Mänfchen iſt es gar koͤſtlich - 
hellſam und gut/ unferm Gotte / für feine 
gnad und wahrheit/herzamündlich ſtaͤtes lob 
zu fingen. Solches erhället nicht al ein aus 
dem Reicheder Almacht und Herrligkett des NEr- 
ven / darin zuforderft das hälle hinels-hehr inerdar? 
bis anher / wunder⸗lleblich die heilige Gottes güte ber 
fingen ; fondern auch im Gnaden⸗reiche /aus den 
oooͤblichen beifpilen aller geheiligten. Unter Denen der 
Profete David billig koͤntglichen vorzug haͤlt ware 
er aus dem h. Geiſte durch hertz⸗ mund⸗ und harfen⸗ 
ſpihl / ung zu gutes hören laͤßt / J. Die hertz⸗ ſchneid⸗ 
ende Buß⸗pſalmen: 6,32.38.51+.102.130,143, 
11, Bon Chriſto / und feinem Reiche: Pſal.2.8. 16. 
19.21.22. 24. 29. 40. 41. 45. 47. 50. 68. 69. 
72.87. 89. 92. 95 96. 97. 98. 109. 110. 
11. Su Troſt: Pſ.a4. 3637. 46.52.53.58.73. 820 
84. 01.92. 112. 119. 121. 124.12 5. 126. 128. 
| IV. In klag⸗ und bäten + Pf. 3.5.7.10. 11. 12.134 
4417. 20. 25. 26. 27.28. 31. 35, 42. 43. 444 
54. 55. 56., 57. 9.60.61. 62. 63. 64. 70. 74. 7 5- 
79. 80. 833. 8S 59. 26. S8. 90. 94. 119, 120. 125% 
152,137.140,141,142. 

V. Zu dank: Pfal.9,18.23.30,33.34-438,6 5.66; 
67.76. 84. 103. 104.105.106,107. 108, I11s 
113.114.116. 117, 118,322.135+ 159. 129% 
144.146,147,143. 

VI. Mit ermahn. und lehr: Pfal.ı,15-37:39-48s 
78.31,99.110.111.115.127.128,129. 131.135» 
134.149.150. Alle kuͤnſt / und lieblich zu fingen: 

Deren unerichäglicher ſchatz / im laͤben und ſtaͤr⸗ 

ben / nach ihme von feinen wahren Nachkomen 
Chriſto und deren Gemeine / ung fan: und Jonders/ 
oͤffendich und für ſich / bei allerlei zeiten / in vilen ans? 

*3 laͤgung⸗ 
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Vorꝛede. 
laͤgungen gu laͤſen; su fingen aber in allerhand ſpra⸗ 
chen / kunſt und gedichten beigelaͤget / anvertrauet / 
nutzet. Hieran hat nun Herr Amdr. Lobwaſſer auch 
feine gaben mitgeteilet / ung / bevorab retormirten / 
das iſt / wider⸗gebohrnen Chriſten / zum baͤſten. 
Demnach aber dic hergjtärkende Davids weiſen 
und Map ſtim̃en / als Gihir, / Mutlabben / Sigga⸗ 
jon / Selah / u. d. gl;durch eitele misgunſt der zeit / von 
waͤgen der Ihuden unſinniges geſchrei weg: weg 
mie diſem gar aufgehoͤret: Als hat der teure Sing⸗ 
meiſter / 9. Claudin le Jeune, mic ſeiner anmůtigen 
Franxholdin / nach 4/ (bisweilen s. ) halliger weiſ 7 
unſern $oftwaffer,feiner würde nach/ laut in halt diſes 
koͤſtlichen bůchleins / wie du ſiheſt vermahlen wollen ; 
ſeind aljo nun beider liebe mit gedrüften handen pers 
einbaret: Dife mit meinem aufwarten nach vermuge 
zubedienen / damit du ihrer liblichen ein? und anmuͤht⸗ 
igkeit beiwohnen und genuͤßen muůgteſt / hat mich der 
mangel anderer / bei diſen kriges⸗lauft n / weiß nicht 
wohin / geflohenen zuſtim̃er / Die eine geraume zeit her 
mis verlangen gemiſſet worden / verurſachet / ſelben 
runſt /reichen Claudin, als den zweiten jubilirenden 
In al / zuerbitten / daß er zur einbruͤnſtigen andacht / 
die bekümmerten gemuͤhter / mie feiner übertraͤflichen | 
kunſt / von aller Sing-unlujt abzihen mügte. Aldi⸗ 
weil / meines wiſſens / niemahln einer ſo lieblich / jo 1 
loͤblich / ſo reich / als diſer / auf einen ieden Pſalmen mit 
ſonderbarer weiſe / welches nie vor diſem gehoͤret / an⸗ 
zuſtim̃en ihm gefallen laßen; Dannenher auch zur fol⸗ 
ge billig und willig / in Gottes⸗ und Maͤnſchen / haͤuf⸗ | 
ern / in feld und waldern / zu waſſer und zu lande/ wihr 
mit ſeiner lieblichen ſtim̃e uns ergetzen wollen. Vor⸗ 
naͤhmlich aber di ſelbe gebrauchen / in Chriſti Reich / 
sur aufmundterung des mundes / zur erläuterung Des 
betruͤbten gemůts / alſo / daß wir fol Geiſtes wi,Dapid/ = 
in Pſalmen / Lobgeſaͤngen und geiſtlichen * = * 


J 
— * — 
— —— * — 
- ü z 
ie -- z u 
= yo. ı — * 
— .) = * 
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Vorꝛede. 
ſam̃en ſtimmen / damte unſer herzens / aker nach aus⸗ 
geſtreutem Worte Gottes / bewaͤſſert / zu lobe frucht⸗ 
bar / alle guter werk⸗zeugen freuden⸗frucht Die elend⸗ 
en (PC34/3.) genuͤßen laße / Denen (ach! ach bet 
den Deutſchen Babelssufern der Tieder-Flang in 
leider-tlagen; die Citharn und geigen / in zittern und 
£eichen; die jauchzende orgen/ in achjende forgen ; 
Der Reiben und das lautenzichlagen nur in jchreien 
und leut / erſchlagen / alzu erbärmlich ver kehret. D ihr 
himel-fchreiende Sünden hoͤret auf! O felfen-harte 
hersen/die annoch/ wieetwa die Nonne / den Pfalter 
hinplärzen! Amos s/23. und fich uͤm den Joſefs ſcha⸗ 
Den nie befimmern ! c.6.6. Wie fan doch Chriftus 
hie mit Belijal ein-fitien ? 2. Cor 6/14» Gib der 
halben / o Gott / du Fridens⸗ Gott / daß wihr die Pſal⸗ 
men auch mit Davids⸗herzen / das iſt in wahrer 
bußesglaubensibennd hofnung / dir zu lobe und libe / 
einmuͤtig ſingen; jah / daß hienaͤben die h. Engeln er⸗ 
freuet / der Feind alles wobfingens vertrieben / 
1. Sam. 16, 16. der betrübte getroͤſtet / der Naͤchſte 
mie ung gebäffert 7 die gaben jo wol bet Laͤhrer / als 
zuhoͤrer / vermehret und gefägnet/ı. Reg. 5. ı 5. Difeg 
mühfälige Laͤben mit einem fügen Vorſchmak des 
ewigen gelabet / wihr endlich Durch der Poſaunen 
fchall aufgewaͤkt den Himels:Chören be iwohnen 
mügen ewiglich/ Apoc. 14. und ı s.v.2.3. Unter deſ⸗ 
en ſei dihr /liber Chrift / diſes Föftliche Pfalm-buch 
hie zu nuͤtzlich des- gleichen nie gefehen / wegen anges 
wandten fleißes und unfoften. Welches mir ans 
fanglich - zu gutem ; dihr aber / nach beliben / im ges 
brauch / zum baͤſten fo fchöngereichen Fan ale jein 
druck fich eränget. weil es mit noren (deren übers 
fluß zu uns gejchiffer ) durch⸗aus deutlich beſaͤtzet / 
dichim fingen wacker fort⸗helfen Fan; Daferne der 
fchlüffel (Apoc, 22,7. Efa. 22. 27.) erFant/ in 5 dur 
und Emoll (Pf42,1.12. 1, 64, 1. 11. )aufgeſchloſſen / 


wobei 
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Vorꝛede. 
wobei alsbald / wefen tones, erlautet. (Phil. 4, 8. 
Luc. 16, 2.\dieseiter (Gen.28,12.19.) aufund abzu⸗ \ 
ſteigen verftanden/der Maß -ichlag (takt, beherziget / Ua 
(Pf. 23,4. Apoc. 1, 17.) die bewaͤgung angemarftz7 / 
( Luc. 2, 27. Adtor.2, 3.4. Rom. 8,14.) der ftilb u 
ſtand (Efaj. 30, ı 5.) mit angehörigen (ufpiriisCjeufs 
serlein/ Rom. 8, 26.) nicht verachtet/ por allen aber 
das x ( Matth.2, 9. 10. 2. Petr. 1,19.) Oder(T) 
(1.Cor.2, 2. 2. Tim. 2, 8.) wol beobachtet wird / wo 
es gegen einander anweiſe. Unterſuche es / jo wirſt⸗ 
du dich leichtlich in allem / was ungewoͤhnlich / wol 
finden ; Davon die flelßige uͤbung baffer/dan ich / be⸗ 
richten mag · Zum beſchluß und gutem ende / labe 
dichmäben andern / bei der Gemeine / daheim und al⸗ 
ler⸗wegen / hieraus mit fingen / dem liben Gott / als 
uhrſprung aller liebligkeit / zu lobe in dijem und 
ewigem laben. 


Diſes wuͤnſchet von herzen 


Dein Dihnſt ⸗ſchůldiger 





PETRuSs GcC09/ 
Sing⸗meiſter / und Vorſaͤnger der 
hochdeutſchen reform, Gemein 
in Amſterdam. 
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Pſalmen / foeiner Mefodi 
oder Tones find, 


s,1nd 64, 46, und 82. 
14. Und 53. sı, und 69. 
17, 63. und 70. 60. und 108, 
18. und 144. 65. und 72. 
24. 62. 95. und 111. 66.98. und 118. 
28, und 10% 74. und 116, 
30.76.1010 139, 77. und 86. 
31.10 71. 73, Und 90. 
33. und 67 100, 131. und 1424 
| 36,140 68, 117,110 127, 
| 140. und schen Gebot. 
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Der I. Ifafm. 
Alt. ws Rss —— — 


Er nicht mit den Gotlofen geht zu raht, 


— — — == — — — 
—— — — — — 








— tritt in fünd-licher Leut fufs-pfadr. 


= rer Feen 


— — — 


— — — 


— —— — — 
— — —— — 


En — ee 


— — — — — — 


Und ſich des tag 2 nachtnimt hertz- lich an, 


esse — 


— — — — — —— — 
— AT — — — — — — 


Baſ. Ay Ve — — — esse 
Ern: he mitden Gotlofen — rakt, 


Fe EI 42-32: er: 


— —— — — — — — — | EEE — — 


Und nicht tritt In fündlıcher —* * s pfadt, 


Des — — sa: 
Der auch nicht mit —— aufder Spötter benken, 


eg — 
unterer auf Gotts geferz mit fleifsthut dencken, 

= —— 

c — SE — — — 


Und ſich destag und nacht nimt hertzlich an, 





— — — — — — —— — — — — — — — — 


— — —— — — 











— ⸗— Eee: — — 
*3. Dagegen die  Sottofen) mir das — Seind nicht al⸗ 
FF — ——— 


— — — —— — — — — — — — — om — — 


forfondern wie Spreu und Staub / Weichen ‚der Wind 
J — — — 


auf von der Erden wehet / Darumb ihr keiner für Gericht 


F ee, — — 


= — ai” aan FE — ⸗2* 











— — — 





— — — De ae — 
Verfamung em eine fat, 
2 4: Dann 
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Der Ir. Pfalm. 


— — u LE 00 RE 


—— —— 
Dann die Gerechten find Gott wol betaͤnt / Und wie es 


Hesse ser 


iſt umb all ihr Thun gewandt / Drumb werden fie in 








ses. cc. 


ewigkeit wol bieiben Die aber hie ein gottios Leben * 


Der 11, Pſalm. 
Dif. wi: jezzrzszsmrrn 





— — — —— 


EN Oraufift doch der Heiden thun — 
Bess — 
VVas toben fie in — tollen finnen? 


—— a — 


vuasdenken doch die Völcker aller VVelt? 


oe F3 —— 





— — — — 


vergeblich und unnütz ding fie begin - nen. 





"Die Fürften — mit einanderraht \ 
*— — —⸗ — — — are 2 und wre — — — 
Se — — — Sr 





“Und ich vvider den Herren hart verbinden ; 


eo ern Sees one 
— et SEE — 


Was toben wunk ie in tollen Sinnen? 


— — — — —— — — 
ren — * — 
— — — 








Die — auf dert Erd, ‚u hauf fich faden F — 


—— — — 


— — — — — * — — 


Bnd ſich wider den HErren hart verbinden / 
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Der 1]. Pfalım, 
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— EEE —— 


Sie gehn su grund / 7 GOTT nme — hr 








om — — — ee — — — — — — — ———— — ⏑ ⏑ T—⏑ —“—— 
— — — — — — — — — — — 
er — — — — — — — — — — 

r — — EEE: —— —— — — ⏑ — — — — 
= — — ö— —— — — — D G — 
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nicht an. 





Der 11. Pſalm. 
alt. weis — 


— — — — — — —— 


—— auf n ve der F —— thun n geftelt? 
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vvas dencken doch die Völckeraller VVelt? 
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Verseblich und unnütz ding fie beginnen. 
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Die König auf der Erd zuhauffich in -den, 
sesz=r md \ ee een Ra u Te ne — — 
— — — en 


Die Fürften halten miteinander rahr, 


= ne = 


— — — —— — — 


Und ar vvider den Merren hart verbin - 2 


Bat. iz — — se: — 


W Orauf᷑ iſt doch der Heiden thun geitelt? —J 


ee — 5e — 


— u —⸗ 
— — — -iesfspelsss, em 
VVas dencken doch.die Völcker aller VVelt ? 


5— — — z 
res Freres 


Vergeblich — unnütz ding ſie begin - nen. 








FEN RE Ps. RR DRAN ein Senne. Di rPesle,.. — 

jsssssessaern—— 
* Die König aufder Erd zu hauf ſich finden 

me, mia era. mmaneer era Denen \ mn” Fame ahnen mag. "ine Sen Damen 

Meeres: ee 
‚ Die Fuürften halten mit einander raht, 

a —— — — — EEE A: armen ren en —— 

Börz — — en = —— a — 
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6 Re II. Pfalm. 
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Dil. 3 ss = — SEES 
Und vvider den, den er gefalbet hat, 


Ten BE == — 


— — — — ee >— 
— — 





— — 
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2. Sie fprechen — und — re wir — 


———— 


re Band zerreiſſen wollen / Abwerffen wollen wir von! uns 
— — — — — — — 


— — 


Ahr — — ic uns das das nicht mehr auflaͤgen foi-Ien: ® 
Se * —— 











—— — 
Und dann —*2 er mit ernftelicher Stim̃ / Zu ni in feinem 


— jet 


arogen Zoren fagen/ Erſchrecken wird er fie in feinem Q a Briv. 


Eee 
— — 
Daß ſie ans furchten werden gar ver za gen: Warumb dürft 
Bes seen FRE 


En un — 


‚Ahr guch deffen fen unterfangen? Zum Königich ibn hab geſalbt / 





— — — — — — — —— 


—— 
Vie Kron Und Scepter er hat von mir ſelbſt empfangen/ 


— ⸗ — — — — — 


— — — ui — —— — — — — — 

— — E= Ant — — — — — — — —— —e —— — — 
F = —— 2 — — — — — — — — — — — 
— —h — — — — — — 


Bhermeinen heutigen Berg Zion, 
Paufa. 

SS Fee 

4. Ich aber wit euch fein decret und raht Derkündigen/ 
E}: —— — Seren 
essen — 
hat/ Du biſt mein Sohn / heut hab ich dich gebo ven: — 

rb⸗ 
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Der 1]. Pfahn. 
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—— — et man om 
— * — == $: = *— — — an ur men m une WIRT nern 


Biszuden äufferften der Weit auartir. 


EI: Fl EE&= — — — — 


* ſie durch dei deine Mache Mit einem Sce⸗ 


—— 


pter / der da iſt von Eifen / ae eins Töpffers gefß von, 


ZmEr== = ee ee 
ums en we otte — serfhincif N. ‚Darz 


_ — — — 


* — — und = — erckt folches Pr 


F — 


| e su einem unterricht / Naͤhmt unterweifung an und laßt 
Eis, —— =$-$= — 
—— EEE —— 
euch lehren / Die ihr auf Erden hie regiert und richt. 


EEE: ZZ —ZEeSszsse nn 
6. Dienet dem HEren mit demuͤtigkeit / In rechter a 


— — — 


—— — 
Ei — ren 


Doch das geſcheh mit zittern and mit beben / Huldet und 


en a 











—— — — 


| — Bann nihr — von dem feinen er abwen» 

OÖ 
die / Euch alle tag verderben — 

A 4 
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Der 111. Pfalm. 
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Teuer manchen ſchnell thut überfallen / Drumb der zu * 
Der III. Ren 

D. — — 3: an 














— == 
ie mir r geheßt g feind,Sich vvider Arche > 


F— — ei == 2 
Bi vielen vvird — Niemand ift der ihn rett, 


— —— ——— ee: = > 
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Es ift mit ihm verlohren, Er find in feiner noht , 


Messen esssecse 
Fr hülfnoch troft beyGott,Sie'reden vvie die — 
J. —— 
So I Sevie viel find der/ o HErr / Die mich betrüben ſehr / 
= — 
om mir find gar er ; Bier iſt der meinen et 5; 


Gzzsss—ssmsm 


— — — — 


Die mir gehäfsig ſeind Sich wider mich —— F 
= eis — 
— vielen wird geredt / Niemand iſt der ihn rett / 

I IR — mn 
=& — — = Er Fer — Te 
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Es iſt muihm vertohren/Er findet in ſeiner Noht / 


lem zer css 


— — — nn — —— —— — — — 


Kein Huif noch Troſt bei Gott / Sie reden wie die Thoren. 


— — — — 
— —— nn m — — — — — — — — — —— — — — — 


2. Dann du o lieber HEr v/Bift mein Schild und Schutswehr/ 


| = —— — 


| Grof Ehr thuſtun mir tir geben/ Vnd dafs ich kͤrtzlich fag/ Du 


— — — — — — — — 
— 
En Te nn — — — — — 
— — — — — 


u me — — — 
male daß ich mag / Mein Haupt empor aufbeben Wi + 
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ee nicht die Wörm den Heitgen dein verzehren. 

5 — — — —— — — Taster ihr 
** ss ezeszssssserg 
— * Des rechten wegs des Lebens mich bericht / Diß ; aber iſt au⸗ 
rl Be ph — 
=) ten das fähaft schen’ Zu [hauen an dein goͤtlich a ngeſicht / 
—J ee sense en 


j In deiner Rechten iſt die macht zu gaͤl gaͤben / All freud —— 


— — — ————— 

















Fr wotkuft / = u unzerftöret / Zu feiner zeit in in ewige _ 





— sit nn 
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50 Der XV II.Pfaln. 


De XVII. Pſalm. 





Di Mi — SI —r f 


ör an, HErr, mein gerechtigkeit, 


— — rn: — 


—— mein ‚gelchrei et — mein — KK 
——— — — —— — E 


— mir : thuc von hertzen ge - hen, 


— — — — — — — — — 


— Peg, zn 


# Ohna alldes munds berrügligkeir, 


—— — — — — — — — — — — —— — ——— — — — — 





Im — —— — — 7 —— — — — —s — — — 
— — — 
- — — — — — — — 
— — 
— — — — — — Z — = EG — — — — — — — — 
— — — — — — — — —— — — — — 
—— oo 


Ich bitt,fchau auf die billigkeit, 


REM 2 ini TRIEBE 
see 


Und urtheil nach — Keir n 


— — —————— — — ee ee —— 





Ten. —— — —— 








— — — — — — — ea — — — — — — — — — — — — 
— — — r 7z — — — —— — — — — — — — 
— — — — — — — — — — — — 
— — — — — — — — — — — — — — 
— — — * — — — 





— en — — 
Ich bitt / ſchaͤu auf die billigtẽeit ER Be: 


— urtheif nach ehe 


-EerSSss 


In difer meiner rechten — 


iFssers_ sro 


2. Mein: Hr du haft zunachts — Und das ag 
e 
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Der XV 11.Pfalm. 


De EV: * 

















Hr an, — mein er 


5 Ba — —— — 


Aorn mein = vernim mein En 


. — — 


— — — — — — — — — — no 


— — — 





— nn — — — 


Olın all des munds betrügligkeit, 


> - 

— pri 
— — — —— — — — — — — — — — — — — 
— — — —t — —r— — — — — — —— — — — — — — 
— — — — —— — — — — — — > — — — — — 
— — — — — — — — — — — -— — — — —— — — — — — 
« — — — —— — u — — — — — — — — —— — — — 

> = » 
— .; — -— —— — —— — — — — —— —— — mn nn — — 
—— — —— — — — — — — — —— — — — — — 
— — — — — — —— — — — — — — — — — 
— — — — — — — — — — — — — — — — 

| — — — — — — — — 
— 


— Ich bit, t,(chau auf die bil- ligkeit, 

— — — — — 

BI ö —3-=- ee 
Und urtheil nach gerechtigkeit, 

= SS — 
In difer meiner rechten fache. 

:| Bf, NEE — 
ör an,Herr,mein Terscbriekeie; ; 


— en Eee 


Hör mein efchrei, vernim mein flehen, 











y Is — — Pen — mm 


— — — —— — — — —— 
— — — — —— — — — — — — — —— — 


—— — — —— — — — 


k 
EL 
— 


— — — — — — 


21 —— = Ben — 
Ich bitt,fchau auf diebilligkeit, 


S| — —e 


urtheil nach gerechtigkeit, 
— | ers nen — SE. I — 


In difer meiner rechten ſache. 


— = 
z se Suse een 


wre nd IE” 


* durchaus yon grunde/ Einftinmig du mein hertz und munde/ 
C2 Und 


4 
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s2 Der XV11. Pfalm. 


— es 








— — — 
—* 





—— — — — 
— — EEE ELTERN NE LE 


— 2 on — — — — 
— —ñ—— — —— 


man mir fage / Auf deiner Lippen wort st ich merck / Auch J. 
— — — 3. 


th Fate wegen 











== 
ge Du ; wolf regit tegiren ı meinen gang / DEE i 


— — — 


— — — — 











daf Fu G nicht gleit ſtund wand: Du Du wolf mi (ft mich TE | hun: 
—— — — ——— — * 
lich erhoͤren / Wan ich dich ch anruf in der noht / Ru bit i ich == 





=} ee a —— =: 
dich mein tieber GOTT / Nör an mein wort / tehr 


— — — — — — — 
— —— — - —— — ⸗ 














Ze 5 
her dein » Ohren. He 
Paufa. EB 

— — ——— 

* Der du der Hort biſt und eitand Derjenigen/ die. ET 
— — — arte] 

— — — — 


dir vertrauen; Laß wider die edcin güte ſchauen / Die w wider⸗ ST 




















x 

SS 

— — — * 
mich dir / HErr / befolen fepn: Mit dem —— der Flüůget I 
"dein ich fleifsig zudeck und beware. SS 


J — —— 
— R 

5. Hilf daß ich für den Feinden mein/ Div mirtrachtennab I N 

* Leib 
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JaFEsE 


| Der XV11.Pfalm. 53 


— Leibund! Und altenthaiben en el 
> Erz > 


& ohn — und ſicher ſevn: Für ar ihr — * 


a 
| 

_ 

| — “ 








— — — — — — — 
— BEE — — — — 
in on donet / Sie reden ſtoltz und Dan mir E ndch 7 2 zu 














— — — — — — — 


J 
— — — — —— 
— — — — —— 
Be — Tin 
er BETT) 





— — — t en — — — — — — —— — — 


— — ee — ers 
2,9 geiten/Ulnd ſchlag fie — — Re meine Seel mit 
ZZ — —— —_ zz _n; — Eee 





* ZI — fen en nen nn en Is 

IH deinem Schwere / Mit dem du andre chuft beſtreiten. 
u & —— — — — 
— Ems: — — 


| 7, Rett mich von den’n mit deiner hand / / De fich der 
BsssE=r33 > —— 
‘ 





12 Zeit bab’n gar ergeben / Und hab’n ihr eheit in difem Leben 
= br 
en Dash hertz iff gar gewandt:Den’n du fat gibft für ihren 
* — 25 — —— 


3) tiber Dazu die fͤll für ihren bauch / Und dan für * 
if | FE ———— 
— Kinder auch / Daß auch Kinds⸗tindern übrig bleibe. 


be 
ei 
W . . 
a) 4 
en 
ee — SEES — 
— 
— 





























= — en — — 

# feben/ Und wan ich werd vom ſchlaf aufſtehen Sat werden 
= 55 Im 
. deiner Herzligteit. 


C 3 Der 
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54 Der XV III. Pfalm. 





Der XV] IT. Palm. 
Var 


Heer,derdu mir macht und fterkthuft geben, 7 
Mein Gott,mein Hort,auf vvelchen ich vertraue, 7 


— — — — — — — * 


———U — — — — were ie 
— =: — — — — ‘g 
f 





SR 
. . Y‘ 
























— 
— — — 


e ——— 


Herr, mein fels,mein burg u nd narcke feſt, 
VYan ichden Herren lob, und ihn anbet, 


— — — — — — — we —— — — — — — 
— — — — 

— — — — ⸗ — — — — — — — 2 — —— 

— — — —— 


— — — — — —— 
— 


Mein Retter, derdu mich nıemahls verleft :/: 

Bald ich von meinen feinden vverd errett. 
m — — — — 
———— — —— 

Des Todes ſchmertzen mich umbgeben hetten, = 
Fe SF eine 


- 
— — u — 














— — — 


ʒᷣeſals Bäch mich auch erichrecken theten, 


— — - — 7 — 
— — — 


—N — — — — — — — — — 


Der Hellen band umbfingen mich umbher, 


In. (sp seei lv: 


Ks ER Herr/der dur mir Macht und ſtaͤrck thuſt geben/ J 
















Fe ——— 
S Hẽrr / mein fels / Mein burg und ſtarcke faͤſt / 
Wan ich den HErren lob / und ihn anbaͤt / 


— — — — — — — ————- 
— — — — 8 >-7- - mn, m 
nn me — — — — — — — 
> — — — — u Gy — — —e — —— 
gs n 


— — — — — 


Mein Retter / der du mich niemahls verläßt:/: 














Z——— —— — — — — 
Des Todes fchmertzen mich umbgäben hätten] | 
me: —E —— eg e ES 
Benals Baͤch mich auch erſchrecken thaͤten BE: TER 1 
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Der XV III. Pfalm. 5 


— — — — 


Der XVIII. Palm. 
AAlt. Mi — — 3:7 


— nn mm 14 — 


Höir,der du mirmacht u.iterck thuft geben, 
Mein Gott,mein hort,aufvvelch&@ich vertraue, 


— — — — — 
= — — => SEE — — #22 

Dich vvil Tich lieben,vveilich hab das leben, 

Mein fchild,m mein horn. und dhöh darauf Ich * 


— — —— — * — — — —— — 
en ns — r 
— — sn — — — — — — — — — 
“ — —— — — 2 — — 5 — — — 
= - h — —— — — 
— — — 
— — % 
. m 


— — — — — — —— — am 











O — mein Bert mein 5 babe ges Rerckefelt 
Vvan ich den Herren lob, und ihn anber, £ 


j gegen — 


— — — —— — 


— ———— — — — — —— — — — — — 


Mein Retter der du mich niemals verleft :/: 
Bald ich von meinen Feinden vverd errett. 


— — — — — —— — — — — — — — — — 
u — — — — —— — — — — 
=] ser 


— — — — 


Des Todes fchmertzen mich umbgeben herten , 


— — * — * — — un di 
— B- — — — er — —— —— NZ 
eh 


lials Bach mich auch erfchrecken theten, 





Dr Hellen \ band umbfingen | mich umbher, 


==) Bf — nr HE 
HE£rr, der du mir machtu. fterckthuft geben, 
Mein Gott,mein hort, auf vvelch& ıch vertraue, 
= —— — — — 
Dich vvil ich lieben, vveil ich h > dasleben, 
Meinfchild,mein horn ‚und höh darauf iich baue, 
J — 
O H &rr mein fels,mein burg und ftarcke fett, 
VVan ich den Herren Job und ıhn anbet, 
| —=—g ggg SE Ionen 
= Weeze re 
| Mein Retter,der du mich niemahls verleft:/: 
a. ich von meinen teinden vverd errett. 


Eu seo en 


Des :s Todes (chmertzen mich umbgeben hetten;, 
-)\ —— > 


Belials Bach mich auch erfchrecken th theten, 























nen Kenn mer men au — — ——— — 

* — —— — — — ee 
Der Hellen band umbfirgen mich umbher, 

EC 4 In 
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— — 
— — — — 


E er U EU 9 LEE — — OLE 


— 


= * * ⸗ = 2 — 
x — - 
— —— —— 


Der X VIII. Pfalm. 





ne — | 


— — — — — — — — — — — — 


—— —— 
2. In ſolcher angſt rief ich zu GOtt dem HErren / Und 
Nach diſem bald die Erde ſich bewaͤget His Der 

— —— —— —— 

— ibm für mein noht und groß beſchwaͤren Mein 
Berg grundfäft erfchüttert and fü fich raͤget. Sie 
——— ———— — 


Stim̃ zu ihm in feinen Tempel drung / Und mein geſchrei für 
gitterten und bebten gantz und gar / Darum daf GOtt der 


rn in nd — — — 
— 














feinen Ohren tiung!/ Ein großer dampf ging aus von 
— erzurnet war. EN FRE 
—— rsssErseren 


— — — — — —— 
— 


„fener er Rafen/ Auch ein verzehrend Feuer gleicher maßen Aus 
— En Zen 
——————— ? = mn 


feinem Mund ging/davon es erblitzt; Dan Ervon joren. 


name — 
heftig war w. 
— —— 




















— ——— 


3. Den Hmei neigt — dherab that »thäe fahren/ Unte — n 


Mit finſtern Wolcken er ſich gar bedecket / Und / wie in 


— — — — — — 


—— —— — 


—— EEE. 


Füßen finfternüffe waren / Er fuhr hercin n auf einen einem 


ein Gezelt / ſich drein verſtecket; Vom glantz aber/der für ibn 
Eis Ih ss gi see 


Eherubin / Die Wind auf ihren flügein führten ihn :/: 


leuchtend war / Die dicken Zeiten fich zertheilten ngar. 2 


—Hagett fehr/vom biis war es voll 1 Feuer/ Der HERR: vom 
Besszessesecrssceer 
_ Himet donnert ungeheuer / Ein jebr eefehreciich 2. Er 


— — —— 


















== R 
von ſich * Hagel und Bitz warf Erauf&rd Er 4. %* 
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| Der XV I1l. Pfalm: 57 
Al ... ——— 


In Todes ſtrick ich ſchier gefallen vver. 


SI BEE 


a TEE EP cz — — — — 




















I — 


*4. —— Er — feine — age — das 
Don deinem ſchelten und von deinem blaſen / Bon dem zor⸗ 


Eu er 
5 blitzen ſie erſchrecket alle: Es war entbloͤßet gar der 
Ali nigen fehnauben deiner Naſen / Bon oben r’ab ausftridt € L, 





= BEE 
Erden grund) Die Tief des Waſſers frei man ſehen tunt :/: 
ab feine Handı Vnd half mir aus dem Waſſer auf des Sand 


— Beige — 


— — — — — — — — — 








— Haffern / die zu mächtig we — Sie ebengeten fi rar ı * in 
| == 








u — 


5. Aufsraume Er eo führte/und raus riffe/ Sein Lieb die 
Dan ich nicht abwich von dem —— — — 


= — rss Re 





— e— — 


Er * mir —— Er — / — nad meiner EL 








— — 


0 
4 4 — nn Zn 
—— — — — — 
— 7— — — — — — — — — Ferm ı 
Fi 
— 
er 


— — — — — 


Dan ich alzeit  unferfiich für Ihm wandelt Und hücee 





Bir — — mir — meiner Hand reinigkeit- 
Er 6, Hei⸗ 
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> u. _ . — an - 
—— — —— — — 


— — 
=; e * — - 
u T 2 > 

— — — — — * 


—— — 
— — — — — — — — ⸗— 









ne — 
— 


2— —i — 






x 


sg Der XV II1.Pfalm. 
—— — SE] 


Heilis du Gifkumd from gegen den Frommen; Gerecht den / 
—— * Elenden hand- zu- haben / Ernidrigft 


ers: Fessesisrce: 

u baft gere * nommen; Rein biftu den/die rein ſeind 
en und hochr'ein traben / Ein feucht o HRErr du mir an⸗ 
— —— — — — Se 


und bewährt; — du biſt den / die da find vertehrt!/⸗ 


die in dem finftern ſchein. 
gündefe fe fein/Und machft daß mir fe 
— —— — — ——— 


ur 
—— — 


Mit dir tan icht durch meine ‚ feind durchdringen / Mit dir kan 
— — — 
Ich büberdie Mauren fpringen. Ohn wandel Gottes ”* ge⸗ 
F——— — — ger 


finden wird’ Sein red — tert ift und wo! probirt. 
I. Pauſa. 


ser 


= tein 
7. Er ift ein ſchild dern die aufıhn v vertrauen / Wo il 
Gott a fein kraft zur rü tung ** anlaͤgen / Rechtſchaffen 


— — — — — — — — 


— — — — 
— Taufden ſonſt war zu bauen Als einen fels 2 Wer 
Er mich führt auf meinen wegen / Der Hinden bein er , 
Bee — 
—— 6 —— der Rohe ? 
if fo harder Gott / Als unfer Gott der H (fer in der 
ateich macht meine bein / über die hohen Berg zu ſteigen fein. * 
— — — 





——— 


— — 
— — 








— — 
— — — — —⸗ 
5 — — — — — — 


Er — meine eine Hand su kriegen / Lind meine Arm die 


— — 
—— —— 


———— — — — —— 


ſtaͤhtne bogen eur. 7 Den ſchid deins Heiis gibſtu mir 


Be er oc: 


— — — —— 


indie ee — ſchuͤtzt mich / und chut mir beiſtand. 


en 
8. Dein in mildigteit und gute man 
Ich wil den meinen d — ———— nicht * 

















— — —— — 


meh agroßmaͤchtig ei — 
ai / Bis ich ſie geſchlagen: 


— ich rer 
Ich wir fie ſchmeiſſen / 
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du 


m. — — 
































Der XV III. Pfälm. 59 
ig — —— —— —— 


GER —— — 


F 


— 


en "3 bis ich fie mit mache Werd Ai unter m meine Füf ge» 
— —— ne 


— ehe Zum ſtreit du mic haft Waffen gäben, Dis 


= & $: — ——— — —— 


— —— —— — — — 
— — — — 


J er mir die mir — ſchlaͤgſt in die flucht 


——— — — 
— alle meine rm die/fo mir — ſeind: 
a RE —— — 
— 5 Sie ſchreien wol / niemand wil fie er hoͤren / Ja auch zu 
Bon des aufruͤriſchen Volcks meutereien Thuſtu mich 


— —————— 


Gott; Eraber es fein Dren: Gleich einem ſtaub / wels 
fein bewaren und befreien/ Den Heiden du nn 


| EEE —— 
78 "chen der Wind aufblas / Ich wit fie machen/ und Koht 
zu einem Qubt Ein Bold das ich nicht kant / mir 


= =8 Set 305 — * FI: — 
==) aufderGaß:r: ig fremde die von mir gehörer hane / Mir 
4 dient und — 


E: Fersen =$=9: —— — 7 


— — 
— — — 


* heuchleriſch find worden untertbane / Diet fremde in —— 
— ——— — ee 


— — 
— — — — ——— — — —— — — — 


—— 














ncheet hart. 
III. Pauſa. 

Ol GES 
Be : 20. Gott lebe/den wir alzeit ſollen loben / Der Bott mens 
—4 Der mir huft / daß mich niemand kan verletzen / Und uͤber 
3 | ze BE Sr2e emens 
FL Heils von mir e werd hoch erhoben / Der GOtt der mir — 
mh meine Feind mich hoch thut ferzen / Und ſchutzet mich für 


wi Eee 

— Ubhen hat die Macht / Daß ich mein Feind hab unter mich geo 

f des Freflers gewalt/ Der meinem Leben nachtracht mannig- 
E 6 


brasıt:/: 
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Der XIX. . Pfalm. 





ee run 


Ka = Derhalben ich —— lob wil gaͤben / Und 
alt. 





———— — —— 


dich unter den Heiden en. —— Mit u ab dirt er 


—— 


danden ftdtigtich/ Drum v7 du deinem — — J 














Bee.) ie 


— — — — — 
— — — m — — — — — — — 
— ——— —ñ— — ——— — 
— — —— — — J 
en rm 


— —— 


Erzehlen ra Ta a: 


= 


Die Gottes macht ohn end; 























nz oe Sr — — — — — 
Das firmament bevveiſt, ” 

— — — —— — 

— — nr —— — — —⏑ TrT— — 





Und anzeigt aller- meiſt, 

















———— — — — — — ſ*ſ 

— —— —— 
Die vvercke feiner hend: 

— — —— x — — — — 
Eintag dem andern jach 

— — — — — — — 

— — — 

Ten. — 


sed Fe -Himel allzumahı/ 


a ————————————— 
nn — 


Erzaͤhlen über- al 


— — — — — — 
— — 
— —— — — — — — — — — 
— — — — — 
— — — ———— —— —— 
— — — — — — — — — 
—, — — 
— — — — 
— — —— 
— ——— 


Die Gottes Mac ht ohn end: 


— — — — — — 


ge 


u — — — 


Das firmamsnt ent beweift/ 





— — — — — 


— — —— 
— — — — — — 
2 — — — — — —— 
2 — — — — — — 





Und anzeigt aller + | meilt/_ 7 














— 
Die werg⸗ ſeiner Hand: 
— — — 


—— — — — — — 


ö——— ⸗⸗ — — — 





— — — — — 








xı1. Ge⸗ 
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Der XIX. Pfalm. 6r 
—— ——— 


* 11. Gehotffen haſt / und ihm groß beit bewieſen / Ihn deiner 


eo — 


ms — ç 


"gie und gnad laßen genieſſen / David deinem — 

—— — 

Wonderlich / Und darnach ſeinem Samen ewiglich. 
Der x1X, x. Pialm- 

— At. — 

De le Himel allzu mahl, 

u GET — 
* Erzeh - len über- all, un er 

— Sa Pseirpo_—n —— 
| Die Gottes macht ohn end; ka 

== ——— — — 


— — —* —— — — —— 


|  —  Undan - re aller - —— 
— rn ——— — EEE 
Die vverc- ke fei- ner hend: Tai 
—| gesessen 
| Ein tag dem an - dern jach 


== Baf. sts-Ip=: 


Ie Himel. + zu mahl 


J —— ————— — — — —— —— — — — 
SEHE —» — — — — 
— 2 — — — — —— — — — — — 
— — 5-7 — —— — — — — 
— — — —— — 


Erzehlen nüber-all, 


9 


en — 







































































Ein tag dem andern jach 


Die Gottes macht ohn end 
— ——————— — ————————— — 
Das firmament bevveiſt, 
* —— —— — ñ— ⸗⸗ 
— 4 — ——— ——— — — — — 
ee 
I» Und anzeigt aller- meiit, 
| Ss 
4 Die vvercke feiner hend: 
"\ —— — ae 
— — te — 2 — — — — — nn un — — — — 


C7 In 
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— "Ze — —— DB—— TEE TE - EEE IE WEITET ELLE TE „ENTE innere — 


er ——— — ee 2) rn gr 


Der XIX. Pfalm. 


Dil BI —— 


— — — — — — — — 








—— ‚Im ordnung — get nach, 


. aa te AU ——— 
— — — — — — — — — — — 
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Nu merckt doch das ich ſag / und naͤhmet wahr / Ihr die ihr 
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=: — ser — — 
er # IE — — — une annemen — _-_ His 
— gehen; Und ich wil ihn mein huͤlf auch laßen ſehen. 














FE! LI. Paalm. 








Eır Gott, t,nach FI Srofsen. gütigkeit 


— — — — 


— —— — — — — 


————— — — — 


— — Ú —— — 


Aug 
N Err Gott,nach deiner großen gütigkeit 
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188 Der LI. Pälm. j 
J —7? er — — = 


Tjlgausmein bosheit,und genad mir ar- men 


— ee 


— — — — 


Durch dein vilfaltige barmhertzigkeit⸗ fl 
—— ar —⸗ — 
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- — — — 


rer ar Denen ee ee 


— 


— — 


— . m — — — — 


dem gericht und urten nicht Fönt tadeln oder ſtraffen. 4 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images — (Mrer te, by courtesy of 07,17,19177 Bibliotheek, Den Haag. 
235B 10[1] 





Der L2. Pfalm.: 
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otiligen en geiſt mich h ſtarce / Und mich Dadurch much wolge: 
GES, — — 
nuht und kect / So daß ich deiner gnaden troſt vermercke. 
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192 Der LII. Pfalm. 
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Der L 11. Palm. 15% 
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194 Der L 11. Pfalm. 
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Der L111. Pſalm. 
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Der LIII. Pſalm. 
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Der LIII. Pfalm. 
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Der LIV. Pfalm. 
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Mein arm gebet gnädig erhöre, Pe: 
—* — — — — m 2 
= = SB mn 


Kehrherzu mir dein gürig ohre, 
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Der LIV. Pfalm. 199 
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Der LV. Pfalm. 
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318 Der LX. Pfalm. 
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Bretten 
um hilf mir/ HERR / und ſchuͤtz mich gnddiglich. i 


—— — = | 


— | 





























— — — —— 


— — | {on 


— — — — — — — — — 
Bu — — — — 
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28 CXIX. Pfalm. 79 


= —— == — he m 
See 


J Und ds — deines goͤtlichen munds. 
LAMED. XII. 


4 ==, e see} E 12 


— — . — — —  — — — — — > .—  ——_ 


ee —— nn an 
— EB nn — 


= der fich ferzen tubt ausbreiten; Deß⸗gleichen auch dein 


=: Se mc 


in & — — —— 


— — — — 


= ses ser =E 


—— ⸗ ee —— — — 


—i SS pligssie gas iie 


SEE I 


- Nie ie \ — 


— —— —— > _r- — — — — m m win —— — — 


Busen haft in feinem wäfen ; Zu dienen dir all’s unters 
— — ——— — En — nenn 
— —— wessen 
worffen iſt. Wan bein geſaͤtz mein ın troft n nicht wär ge⸗ 
— — — —— — 
= — ==> — + B-: | 
2 wälen/ Und mir nicht hätt mein tr tranrigkrie gewaͤndt; 








id — — — — — — | — ee — — — — — — nn — nn — — 
* — — — — —— — — Fan Tr — — — — — — — — —— — — — — — — 
— — — —— dl — — — — au — —— — 
u — — — — — — — — > ne u — — — — — TEE mn — — — — 
. pe - —— — F 


u —— — — — — — — — — — — — 


* 
J zů keiner zeit vergaͤſſen / Dadurch du mich en etteſt von dem 


— — — — 


= ee ie =: ee 


f — bin dein knecht; und du mein beifer bift: Bi ach d deinem 


7 — — — —— 9 En 5 5 * u Te — — — 
7 — — — 7 ai Ge ee — ————— ————— — —— — 
* > PREV ee - em — — len — — — — — — — — — — — 
a, —— — — — — e= — — — — — — — — — — — — —— — 

— — BRIT ET — — — — — =, 


Kecht trachte ich iu aller friſt. 


— er —— 


8, Die gotloſen anf mich heimlicher weis Acht haben / 
un 
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— 
u w 
7 


—⸗ 
we... 




















— — 
— —— — — u u nt an Aa 
— — 


und mir nach dem Tan — — aber er auf — zeugnus al 


213: — — — 


Mmert mieleiß: Und wan ich tuh die großen ding ans 3 


— — — 













een se = =; 
(chen / < So find ich doch nichts/ daß fich nicht verwend nd; 


Eee nn = — __ 


—— — — — — — — 


u — — 





» MEM. XIII. 4 


— — — — — 


In — 
Lich / und iſt aus den urfachen Mean luſt davon zureven J 


e —— ———— 


— — — — 


allezeit. — gebot mich auch a werfer machen / 


Besen SER» — — — — 


KT — =: 2: 


--$ - 


davo — 
Dan meine ———— oder feind: — abzen DAVON J 
+. + — — ———— m m —— 
ro ER oo — — nn > 
Sei — — — — —— — WE 


Bu 


— — EEE 


u — en 
— — 
ar 


EEE 


— — 


— — — 


= 25 - 


gel Fo te ent — ten; ‚ Dann — — — 
Ei —— — —— 

ich befinn : Sch überträff: mit Eiugheit tr —— J 
—— —— — — = ne 


„Drum, F dein ——— für Kuh Habs Um d mein ſinn J 


J — 
— a u ur € 0 EEE — — ‘ 
— — — — 
— — — * 
— — — — — — — — 
— — 





— — — 
— ———— — — 


—— — —— = — — — = £ x 

s1. So viht ich tan/meid ich unrechte bahn / Haß meine füß ® 

—— — —— — — ZW 
ee — — — 


u... 
‘. 





neu ee nn a — — ⸗— — 


— — — — 


Bet 


———— — 


treulich an: Auf deine Recht ich mich mic fleiß tuh a? 


13 7 


a 


*2i 
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Der CXIR. Pfalm, 
Se 4 rer re 


re Und mich davon gar laß abweifen niche / Welcher du 


— —— — — — 


8 u — — — —— 


J mir rgiber * ES 





= - zer == nr 
Kichmddee mir fo pe in meinem munde / Daß mir fein honig 
— — — 


u füßer mage ſeyn: Auf deinem wort ſteht meiner weisheit 


E- essen 
* * Darinnen —— rechte wahrheit ſuch Und 
— Ee re 


darum all andre falſ de (weg verfluch. 
3:41.35: — 


————— 

3. O HERR / dein wort mein fackel iſt und licht Daß 
- IEFSFZEZI HI SHE EI FE = 2 
— ern j ee 
© mir fürtescht/ damit ich nicht tuh Fallen; SFr 


BEE ri 























2: Ze — — —⸗ 
— — — oz — — FE = — 
i — Ich ſcha — daß ich deine gerechtigkeit / Dein 





recht und gericht, — wit hatten alleseit. 


4 — — SF — — 


Ich bin gezüchtiat und geaͤngſtigt faſt: Erquick mich / 


— 


Zone 
% und tuh mich widrum aufbdben ; Wie du mir dan / 


— an 
3 Mer —— === — —— 


J mund tuht ad aäben/ Das wolſtu dir mißfallen eh 
A — Sees 


Ev HERM / unterweis mich doc) * gericht. 





















sc. Mein 
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482° Der CXIX. Pfalm 


— ee E 


sr. Mein feel ift in gefahren für dem tod / Alſo daß ichfie 


Esser 


— — — — — — — — — — —— — — 


trag in meinen haͤnden; Gleich: nn beis Mn; 
oe —— 

ner gebot: Die ET deinen n Namen an l 
en * — — — 


Laͤgen mir ſtrick / — — —— fall; Don deinen 


















* Dein; — stm mein Feige — 2 ya 5 ich fr 


Besen I = 


mein hoͤchſtes gut tuh ſchaͤtzen / een au — und J J 
Essen 
wolluſt haft : Ich neig mein J ganz zu deinen ge ⸗ 


Besser 


fegch/ Darinnen ich mich uͤb zu aller zeit / Und bewahre = art 


er — — —— — - ne u an u nn — — — — ei * 
E - — — — + — — — ne nei = 
S$- — — — ro — — — — — — — — — — —— 

— — — — — — — — — —— — — — — — —— — — 25 | 
as — — —— — —— — — —— — — — — — — — — — F 


die mit fleiß in ewigkeit. 
D SAMECH. XV, 


— — — N 


57. Lag ich denn wunſch / und ſie haͤftig verfluch / Die nur Li. Sn 













— — — === — — 


Sch hoff alt all; eit und wart auf dein zufag : Dein J 


— — — — — — 
Be HZ 


GE nd — — 


— wort rend nicht —* F 


—— ———— 


+8, Drum weiche t von mir ıbr r boshaftigen leut; 2 ich mir 


——— — 


—— hab Br in halten Was nein — — R \ 
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Der CXIX. Pfalm. 483 
= 5: SSSe: eis — i3 


— — — — — 


vil / und mir gebeut. Tuh mich —— durch dein wort er⸗ 


— —— — — =$: Pan: 
J — ; So werd ich leben: hilf mir / tiber GOtt / Daß 


J ——————D 


cch jah nicht in der hofnung werd zu ſpott. 


—— 
. Stärt mich / damit ich friſch werd = gehund;; So 
=———ersSssrse=>: 
id: mir dein R che lieblich ſeyn und füße/Dran ich mein 


== — EZ 




















A — —— — —— — 


hier amuinen alle .ftund: Du tritteſt diſe unter de ine 
0-2: — == — — => 5 — = — 


Die da abweichen von den Rechten dein/ Bait denen 


— — — — — — — — — — — — — 


— — — = —— — — 


— — — — 
— 9. Du wirfft weg die gotloſen auf die erd Wie ſch acken, 


— — — 


— ee —— — — — — — — un — — 


—— = er = == 
A ttert und beber; Die haur mir ſchauen das ich mie mich ent⸗ 
Pers — 


— fe / Wan ich betracht dein re Recht und geist. 


y AIX. XVL 


FE —— 
— Quär und unrechte wig ich garnicht lieb) Pflaͤg ieder⸗ 
— — — 
man gerechtigteit und rechte; Drum mich in der ges 


GE: ce —— — — 


und haͤnd nicht gib / Dien mich haͤftig verfolgen und au⸗ 
x z fechter; 
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Ri - 
— 


—— 


EL —— — 
- .. ” 
— 2 


EL 


— un 
— run 
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— nun. - 


— — 





— “ — für der — leut — 


— — See 


62. Die augen mein — ein ——— auf deine gna 






— 


Be Pre RE — 
rin; ande nad) deiner gnad mit deinem m tnecht Und 

— —— 
lehre mich Hdein 1 gefe/orönung und echt. | 

————— — — — — — 

63. Ich bin dein Enccht ; drum gib mir den — 1J 

zes = 

mit ich ** sengnüsmag verſtehen / Und mir die werden 


—— — — = 


—  — — 





— — — — 


Fi 
ie — nn — —— br rn ende — — — 
- — —— — — — — — — TE — * — — = N 
— — — — * — m 
— — — — — — — ⸗ ——— — — * 2 
— —— * 
— — — m nie 
— — —— ——— — 28* 
— 





— — —— — — — — — —— — — 


Keine treu noch glauben — man Ir FT 


— — —— Ion) — X 
64. Derhatben ic) ) viht höher/dan. das gold Deine gubot N y 
en — — — — ——— ——— — ig 

in meinem — liebe; Kein aͤdle ſtein i ich lieber h — 


——— — 


















at ——- 


wolt: Drum ich fir lob / nnd mich darinnen: ehr Daf. 


FEsessseges—ene 


ich dic hatt in aule ewäg und weis; Dan die falſche — 


Be — 


— — — — 


haß ich und med. mit fh, 





hr ne * 









Der CXIX. Palm. 435 
— — 


— 
— 77 anna find Die gezeugnüs dein; Derhalben 


4 ——— ————— IJF 


— — — — —— 
— — — —— — — — —— — 


La, 4 4 ich = bin mer gefliſſen / Daß tch die hate von gantzem 
— — == — mus 


_—- — — — — 
ö— — — ——— — — — 


bergen ı mein, - Dein goͤtlich wort / die nur davon was wiſ⸗ 


— — ⸗ — —ñ — 


BE — — — 





— = — — 


— — — — 


ar fältigen leute — — 








— “on — ==> — 
hertzen das wünfch und begdre/ Damt mır dein gefet mög 


FE. ——— — 


— — — — — — — — 














— — — — — —— — — 
— — 





= | — — — allem ſocches über. m mich nicht 





- zu 
— — — 


a — = —_ 


























— ae — — 
— — 8. Erlenched dein antlitz über deinen tnecht Und | fehr I 


3 4 Bere 


b *3 Deines 
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—* CX 2 X. Pfalın. 












. bad 
>= | 
3 


— — — — — —ñi 











— — — — 


bach; Drum/daß deinegebott Nur allem if 
re ———— 
gehalten werden für ein fpott. | 





y  Zzaps. 


Ba 
Ne see 
69. Schau / du biſt ohne wandel / und ger echt In deinem J 


— — —— — — — — — — 


— —— 


MIETE — — 
merten / In deinem Recht und zeugnuͤs eingefaßt Zu F 


Be 3=5=7=4=3= —— 


halten was du uns hart befohlen haſt. 























ein — ſie deſſelben Haben gar iR Dein 


SEE 


— — 







— —— —— — — 


— — 
Tenechte kein ding liber ſeyn. 


BES, >} — — — 
71. Ich bin en gar für nichts geacht ; Doch wit ich 
— — — — ee - 


— — — — — — —— — — — —— 


—— dAnes befaͤhls vergeſſen / Seen zu aller zeit — 1 
—— —— De — — | N 
a een — >= >= — pn u — 
haben a: Deine RT unermeſſen; Dim 
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Der CXIX. Tfalm: 497 
IESESBEERFSSSSSIrES—= 


. fir — — in ewigteit: Deine Seſche ſindn nur 


— — — ——— — — 


OBERSTE 


— — — 


72, Sch werd verfolgt /und bin in — und noht; Doc / 


EB nn: —— — —— ===: 


.— — — — — 


(ail men — — ftigen ı mich ſehr dei⸗ 


= u SFr — — 
s — — Ewg wird dein —— — Dies 








ae Beten mir — — So teil uch Frei leben umd 
ee — 
FH ohne gefahr, 


p Kopm#. XIX, 


— — 


— —* — 


DE 73. Zicfich von grund meins hertzens ruf zu dir: Erbör mich/ 
— — 

I Herr/undtuh mir gnad verleien ; Deine befäht zu cuhn iſt 
Pr — ——— — — 
ee mein begihr: Errett mich HERRN / dan ich zu dir tuh 
es == 2-5 een 
m fehreien ; Als⸗dan wil ich mir die gezeugnuͤs dein Zu 


HUB FF=S= 5: SEE ES >>), 


— ann mn — — — 


halten mit ſteiß laßen re ſeyn. 


3 — se — 














ee 


> — — — — —— 

— Segen Se 

> &o feind mein augen mumter/und d begin Auf dein görtich 
ee Zee — — —e 


— wort zu daͤnken in meim ſinn. 
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A338 Der CXIX. Pfalm. 


Imre ser 
75. Erhoͤr mein ſtim̃ du durch deine groß guͤt; ————— 
ers — — 
mit deinen goͤtlichen — | Und Air in mir wive ei 
Ss. ————— 
am berg u und gemüt: Dan die er häftig = ans di 
0 0 mM 
feibten / Sersen mir zu / verfolgen mich allzeit ; — — 


Sesese — 


— — — — —— — — — nt 


feind doch von deinen ſatzungen fehr weit. 


ee ma, E 














III TE. = += _—_ En ; ;: 
deim gebot : Deine gezeugnüs find gegründt dermaßen/ n = | 
Se zz _2eäig 











Beer > 
und fage beftändiglich. 


" RESCH. XX. 


F — 
27 Lernim Das elend / drinnen ich ietzt bin; Durch deme 
J—— — — —— —— — 
aut —* mir aus meinen nöten: "Dan dein geſetz tomt 


Bist — Zen en N 
ne Sees — — 





— — — — 


— 


— ——— — 


Kun’n dein Recht nicht wird betrachtet / Iſt deines heils Ar H ‚ * 
guaden |" 





sık; Din Hass, 











Der CXTX. Tflm. 


Se: 


—— — 





— Nach h den Rechten dein/ wie e du pflaͤgeſt alzeit. 





— vihl leut haͤftig — Und mich verfolgen nur = 


Hesse er eeen 


—ꝰt — — — — — mn — — — — — — — — + —— — — — — 


neid —* A. — mır’s e —— * u 


— u a nn man — tn | 
voon deinen — abgefallen ſeind! 





— — —— — — — — — — — 


en 














— * — 
# — — u nt mn na nenn nn u en re — 
—— er 
j 177 ige — — — 


von nun an bis in ewigkeit. 


u: 
— 5 2 SceHuın,. XXL 


mehr y mehr; Dan gs mır pfagt evihi — zu 
55 machen 
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Der CXIX. Pfalın. 























ſonſten hoch achten alle leut. 


BIz> = Ss=s-$:$: SE: — J 


— —— — nn — — — 


82. and aram bin/ und diefeiben haf ; Auf difer wel 
Bi== =t= FR: BE SSFESESE —— 
ich areulichers nicht achte: Dein a’ide ich h aber mir acliben ä 
— 

laß; Und wan ich deine g’rechtigteit decrache / Und deine FI 
Bez 


Recht anſchaue ai al⸗zu⸗ mahl / Se (0b ich di dich i des tages 











wos ſiben⸗mahl. 


SIEeEErEsrssssssmsme 5 
R: Ki werden finden guten frid furwahr/ r/ Die den — J 
— 


recht lieben und bewahren; Sie werden auch nicht tomen 


eg en 
Essss—_sssese IE 
in aefahr. Sch Hoff’ mir foll heit von dir widerfahren: ! 


— —— —— — J 


— — m 
— —— . — — — — —— — 








befohlen haft. d durcht dein — 


— — 


84. Mein feer auch — dein gezeugnus haͤlt / Und zu dem⸗ 


Bee —— 


— — — — — — — — — — 


feiben erdgt ein. große liebe ; Ich hab mir auch das ſonde 7 5. 
BERSESIE See 
(ich erwähte : In demem zeugndis ich mich feifig übe; _ > a | 
Fee —— ——— ER 
Dan meine wert feind für —— geſicht/ Auch mein wan INN 
——— == = =E = — ——— — iR: 


del iſt für dir verborgen nicht. 














N Tuaım 




















Der CXIX. Pfalm, 
MER LIE 


Z r ke — 





4 ee — — Macht * em — 


— — — — — — — — — — — 
——— ——————— 
chen _>- — 


goͤtlicher sufag/ Saf für dich tomen meine bitt und fichen: 


sc eree Feet: 
ee Eriee mich, HE HErr/aus aller rnoht und angſt; Wie du mir 
et Sn — 


nn en mn — — 


dan ſolchs verheiffen haft vor⸗langſt. 


————— —— — — 
1 86. Wan ich nur dein Recht gelernet wol / So wit ich 
— Er FE FE > 


m _.- 9-5 ——— 
dich mit meinen lippen preiſen; Mein zung von deinem 


= Peg ——— 
vort ſtaͤts reden Dan dein ——— was du uns ae 
| .. KFZ nn nn — ——— 
— Zr pr >=# -S= -Z = —— I 
heiſſen / Das iſt eitel recht und —— Darinnen 


vo 
nu » — — — sun BEN EEE EEE En — (> — — — —j r ra — — 
—— —⸗ .— — — — —— — — — ——— ⏑ ⏑⏑ ⏑⏑ ⏑ u 
2 j — —— — .— — — — —— — — — ME — — — — — 
Ei: rn wen — — — — u nn ——— —— — — — — 
.- — —— WE ne — — — pen — nn — t 
| 
J 








| a nn Fe 2 
ABS Frese 
laß mich bei dir huͤlf und troft erlangen: Dan ich mir hab 


* —— Besen; 


— — — — —— — — 


Er erwÄhle deine gebot / Nach deinem heil hab ich ein 


> # SE — — = — — — 


* groß verlangen; Darauf ich all mein troft und hofnung 


— — — 


2 By = = m 
* 6 ein in große —— an deim m gejen- 


—— — —— 
— u — — —— — — — — — — ·— 


—o * —— —⸗ — — — — — np 
4 — — —— — — — . — — — — — — — — — — 
. = — — — — — — ” ner —— — — 
a = -_— — — — — — — — — — — ne — — 


——— 
zn, fi HERR / dich — mag rechtſchaffen: 
26 Die 
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492 Der CXX. Pfalm. 
Free pt 


— — — — — — — — — 


Dein huͤlf laß mir von r werden bewährt. 





— — re 3 
Ich bin gleich worden den irzigen fchafen: 


SI=. Jg — SE me | 
** 





Der CXX. Pſalm. 


Dif. 5; Biss = — — == — — — 


ch ruf und Ichreiı zu Gott dem Herten 


— — — — — — — — — — — — —— — —— | —— — — — — 

— — — —— EEE I — 

Er — u un - ——— — ö— —— — — — — 
— — —— — — — — — — — — — —— — —z — 


In meinen nöten und un Ivveren; 

- — — — 

— — Se — —— us: = — —— 
Und er BER nicht zu ie ohren: 


— — 


— —— — —— — — 


Hear, tuh mich gnediglich erhören , 


ren 


Für der leut meuieı ligenhattig, 








=> essen 


Und zungen falich und ichmeichelhattig, . 


— = ==X _— — — 
* nee —— * — — — — 
— — — —— en an — — — — — 


Mein leben rett, fur tods gefahr, 


— — ——— 


— — — — m — an 


B=== —— ss 


— — — — 


Sam meinen en und —* wären 





—— — —— nn — 


— ik = anddigtichr erahren / 


NEE > — m — r 
— en — — = 
5: =$ — — 
— — —— — — 
— — — — — — — —— — 


diert dert (ent — —— — / 


e 
II * — — — — — — — — — — — — — — — — — ——— 
Een — — — — — — fr — — — uses 
= — — —— — — — — 
a Fe —— — — — — — — — — — — — — —— — * 
— —2 — — | 
rare — — — — u — — — — — [ M 
— nn mn — — >. 
ee — ae 
— u 
—— — — — —ñ— | — 


— —— —— 


TE —— 


























Der CXX. _ 


— — —— — nn 








a — — — 


Als⸗dan wil ich — pt vergeffen deine Recht. 





Der CXX. Pfalm. 
\ Se Aula — —— — — — ——2 
Bar — =$=+4 44 >5: — — 


— — —— — 


Ch ruf und ichrei zu Gott dem Herren 


—— — Sn 





Und er ftopft nicht zu feine Rare 
SG —_ zz -s=}2$-00 SF 
HERR,tuh mich gnediglich erhören > 


Si= =a-ge — — — — 


— — — — — — — — — —— 
— — —ñ U— 


Für der leut meuler ee RL 


.— — — — — — — — —— — — 


Und zungen — und dfchmeichelhäf- tig, 


F=e=t: = En =esisis> — 


— — — — —— — — — — — — — — — — — ng 


— 





error 


.— — — — 


ut ch — — fchrei zu Gott dem HErren 


ABESE Teen 

gb= Ia meinen nötenundbefchvvgeren ; TRITT 

u ES m 
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Auf dich fer ich / HErr / mein vertrauen 
Aus des gotloſen tuhn und werck 

Auf Zuijon dir geſchicht groß ehre 

Auf dich ich all mein hofnung 

Anhoͤr du hirt Iſrael wehrde 

Ach wie ſaͤlig iſt der maͤnſch für Gore 
All die auf Gott den HErren 


Bewahr mich / HErr/ tuh mir zur 
Bewahr mich / HErr mein troſt 


Der unweis Man in ſeinem hertzen ſpricht 
Die himel allzumahl 
Der HErr erhoͤr dich in gefahren 

Der künig wird fich freuen / HErt 

Dem HErren der erdfreis zuftche 

Der HErr mein liche ift/ und regirt 

Der HErr ift groß in Gottes ftade 

Der unweis man in feinem hertzen fpriche 
Du wolſt deine gericht Herr gäben 

Die Heiden Herr find indein 

Du haft Herr mie den deinen frid gemacht 
Du bift der/ auf den wir für und für hoffen 
Der HErr ein fünig ift 

Der Herr herfchen eube 

Dandet und lobt den Herren 

Der Herr zumeinen Herren 

Da Iſrael zog aus Egyptentand 

Den HErren lobt ihr Heiden all 
Dandfaget nun / und lobt den 

Da Zion durch fein Machtder Herr 
Da wir zu Babylon am waſſer faßen 


Erzürne dich nicht über die gotloſen 
Erhör mein bite und mein beadren 
Erbarın dich / HErr / erbarm dich 
Errett mich und beſchirm mich 
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Anvveiſer 


Es iſt ein billich dinge 
Errett mich o mein lieber HErre 
Erhoͤr o HErr mein bite und fichen 


Ficht wider meine anfechter 
Fürwahr ! Gott fich mild und geneigt 
Fuͤrwahr nun Iſrael wol fagen fan 


Gott / der über die götter all regirt 
Bott der du uns verſtoßen haft 

Gott ſaͤgne uns durch feine gute 
Gott mach ſich aufmit feiner g walt 
Gott ift in Judah wol betant 

Gott ſtehet in ſeiner gemeine 
Bott fein wonung und fein habitatel 
Bott als ein koͤnig gwaltiglich 
Gefreut hat ſich mein hertz 
Bedend o HErr/und nim dich an 
Selobt fer Gott der mern hand lehret 


Hör an HErr mein gerechtigkeit 
HErr / zur zucht in deinem grimme 
HErr Gott / wir han mit unſern ohren 
Hört zu ihr voͤlcker / fleiſsig achtung ir 
Herr Gott nach deiner großen gütigkeit 
Hitf mir / HErr Gott / und mic erbatt 
Hör an mein bitt/ vernim mich aͤben 
Herr Gott hilf mir / und gnaͤdig 

HErr Gott kom mir zur rettung bald 
HErr deine ohren zu mir neige 

Herr Gott / der du uns ſtraf auflaͤgſt 
HErr Gott / ich nu bereitet bin 


Herr/ du erforſcheſt wer ich bin 


In deinem großen zoren 

Ich wil dich / HErr / von hergen grund 
Ihr gewaltigen von macht 

Ich wit dich preiſen HEre Gott 

Ich wil nicht lafen ab 

%ch war bei mir entſchloſſen 

Ich hab gewart des HErren ſtaͤtiglich 
Kauchzet dem HErsen all auf erden 
Ich wil des HErren gnad lobfingen 


100 Ihr voͤlcker aufder erben all 


Sch hab mir fürgeſaͤtzt fuͤr allen Dingen 
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über die Palmen Davids. 


Ich dant dir/ HErr / von herzen rein 
Ich lieb den HErren / und ihm drum danffag 


Ich rufund fohrei zu GOtt 
mt 


Ihr knecht dis HErren all⸗zu⸗gleich 
Ich danke dir von herzen rein 


Komt / laßt uns alle froͤlich ſeyn 


Lobt des HErren wehrten Nam 

Lobt den HErren inniglich 

Lobt GOtt den HErrn / wie ſichs gezimet 
Lobet GOtt im himel⸗reich 


Mein hofnung auf dir / HErr 
Mein GOtt / mein Gott / ach wie 
Mein huͤter und mein hirt' iſt Gott 
Mein herz fürbfingen wit 

Mein feet geduttig/ fanft und ſtill 
Merk auf/ mein volt/auf mein geſetz 
Mein gebdt/o HErr / erhöre 

Mein Augen ich. gen berg aufriche 
Mein herz fih nicht erhaͤbet 

Wein Gott / mein könig boch ich dich 
Meine feet mie allen Reiffe 


Dun ihr voͤlter all Frolocket 
Nun fingt cin neues lied 

Nun preis mein feel den HErren 
Nun lobt und dantet Bott 


2.06 un tobe Bott/dan er freundlich if 


2.13 
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48 
49 


4 
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76 
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Nun lobt den HErren ihr ſein tnecht 
Nicht uns / nicht uns / nicht uns 

Nun lobt den HErren all⸗zu⸗gleich 
Nun ſinget froͤſich Gott dem HErren 


O Gott mein hort / erhoͤr 

D HErr dein ohren zu mir kehre 
O höchfter Gott / o ımfer tiber HErre 
O HErr / der du mir macht und ſtaͤrt 
O ſaͤtig muß ich difen mänfchen preifen 
O HErre Gott / erbarm did) Aber mich 
O Gott / du biſt mein Gott allein 

O HErr Gott wir loben dich 

O Gott nu mehr fo lang nicht ſchweig 
OGott / der du ein hehr⸗fuͤrſt biſt 
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O Gott mein hätfer and heiland 
O HErr Gott / in dem ich mich ruͤhme 


Richt mich / und ſchaff mir recht 
Riqht mich / HErr Gott / und halt mir rechte 


Sagt mir / die ihr euch rahts Aeut nennet 
Singt mit freier ſtim̃ 

Singt ein neues lied dem HErren 
Sdlig iſt der gepreiſet 

Schau / wie fo fein und lieblich 


Tu HERR mein geſchrei erhoͤren 
Von jugend auf ſie mich 


Wer nicht mit den gotloſen geht zu raht 
Worauf iſt doch der Heiden tuhn geſtelt 
Wie viel ſeynd der / o HErr 

Wie komts / daß du ſo ferren von uns / HErr 
Wie lang wilt du / o hber HErr 

Wan wirſt du / liber HErre mein 

Wo lauf ihr heiligen und frum̃en 

Bot dem/der einen armen krancken nit 
Wie nad) einem waſſer quaͤlle 

Bas tuhft du dich tyran 

Barum verftößt du uns/o Herr 

er in des allershöchften hut 

Wach auf mein feel/und fag dem HErren wol 
Bor diſem mänfchen/der den Herren 
Wan einer ſchon ein haus aufbaut 


Zu dir ich mein herz erhäbe 

Zu dir ſchrei ich/ o treuer HErre 
Zu Gott wir unſer zuflucht haben 
Zu Gott in dem himel droben 


123 Zu dir / o hoͤchſter Gott mein 


Zu dir von herzen grunde 


Zu dir / HErr / tuh ich ſehmich flehen 


142 Zu Gott dem HErren ich mein ſtim 


Ende des Anweifers. 


Anweiferüber die Pfalmen Davids, 






























